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1. Editorial
   Kirche des Dienens und Dienen in der Kirche
Am vergangenen Samstag wurden Lukas Arenhövel aus Elsen
und Matthäus Freitag aus Warburg für unser Erzbistum in der
Paderborner Marktkirche zu Diakonen geweiht. So Gott will,
werden sie im nächsten Jahr am Samstag vor Pfingsten die
Priesterweihe empfangen. Neben ihnen, deren Diakonat
zeitlich begrenzt ist, gibt es die Ständigen Diakone, die ihren
Dienst normalerweise – zumindest bei uns – im Nebenamt und
oft auch als Ehemänner mit Familie ausüben. Seit Jahren,
genauer gesagt seit seiner Diakonenweihe am 10. März 2007,
übt unser ehemaliger Küster Andreas Harmata das
Diakonenamt in Schwerte aus – sowohl in der Liturgie (bei
Messen, Taufen, Trauungen, Andachten, Wortgottesdiensten)
als auch in der Seelsorge (z. B. als Präses der Kolpingfamilie
und durch Besuche in Pflegeheimen). In dieser Woche ist er 75
Jahre alt geworden! Lieber Andreas, dazu von Herzen alle
guten Segenswünsche für Dich, Deine Frau Lydia, Deine
Kinder, Schwieger- und Enkelkinder, sowie ein großes
Dankeschön für Dein Dienen in der Kirche, das deutlich
macht, dass wir Kirche im Dienst Jesu Christi sind! Behüt?
Dich Gott,  Markus Kneer 

2. Andreas Harmata verabschiedet sich aus dem aktiven
Dienst als ständiger Diakon
   Anlässlich der Vollendung seines 75. Lebensjahres hat
Diakon Andreas Harmata den Erzbischof um Entpflichtung aus
dem aktiven Dienst als ständiger Diakon gebeten. Damit zieht
er sich aber nicht aus dem Gemeindeleben zurück, sondern
wird gerne noch Dienste in dem Rahmen wahrnehmen, den
ihm seine familiäre Situation und seine Gesundheit erlauben.
Diakon Andreas Harmata wurde am 10. März 2007 durch den
damaligen Erzbischof Hans-Josef Becker geweiht. Für seinen
langjährigen Dienst als ständiger Diakon in der Pfarrei, als
Küster in der Marienkirche und auch als Mitglied im
Pfarrgemeinderat danken wir ihm in einer Festmesse am 12.
Juli 2026 um 11 Uhr in der Marienkirche. Diese Messe möchte
unser Kirchenmusiker Andreas Feilen mit einem spontanen

Sonntagschor musikalisch besonders gestalten. Bei einem
kleinen Stehempfang im Anschluss an die Messe besteht für
alle Anwesenden Gelegenheit zu einer persönlichen
Begegnung mit Diakon Andreas Harmata. Seien Sie alle
herzlich eingeladen. Guido Bartels, Pfr. 

3. SkF eröffnet Ladenlokal in Schwerte
   Mit zahlreichen Gästen aus der Nachbarschaft,
Vertreterinnen und Vertretern der Stadt sowie der katholischen
und evangelischen Kirchengemeinde und auch der Freien
Evangelischen Gemeinde, ehrenamtlich Engagierten sowie
Freunden und Förderern hat der Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) am vergangenen Mittwoch sein neues
Ladenlokal in der Mährstraße 3 offiziell eröffnet. Die neuen
Räumlichkeiten werden gemeinsam mit dem Kommunalen
Integrationsmanagement (KIM) des Kreises Unna genutzt und
schaffen einen zentralen Ort für Beratung, Begegnung und
Vernetzung in der Schwerter Innenstadt. Durch die Lage in
unmittelbarer Nähe zur Postfiliale und zum Wochenmarkt ist
das Ladenlokal bewusst niedrigschwellig erreichbar. Nach
Grußworten von Susanne Smolen, Geschäftsführerin des SkF
Hörde-Schwerte, und der SkF-Vorsitzenden Claudia
Middendorf segnete Ulrike Nagel, Krankenhausseelsorgerin
im Schwerter Marienkrankenhaus, die neuen Räumlichkeiten.
Im Anschluss war Gelegenheit zu Begegnung und Austausch.
Bürgermeister Dimitrios Axourgos eröffnete das Ladenlokal
schließlich auch offiziell und durchschnitt gemeinsam mit den
Verantwortlichen das rote Band. Einen ausführlichen Bericht
finden Sie auf der Homepage der Pfarrei. 

4. Heute: Abend der Barmherzigkeit in St. Ewaldi
   Unsere Dortmunder Nachbarpfarrei St. Ewaldi lädt am
Freitag, 19. Juni 2026, ab 19 Uhr zu einem „Abend der
Barmherzigkeit” in die Kirche St. Ewaldi in Dortmund-
Aplerbeck ein. Besucherinnen und Besucher erwartet ein
offenes spirituelles Angebot mit verschiedenen Stationen zur
persönlichen Begegnung mit Gott. Neben gemeinsamen
Gebeten und einem Evangeliumsimpuls können unter anderem
Bibelverse gezogen, Gebetsanliegen aufgeschrieben, Kerzen
entzündet, persönliche Segens- und Gesprächsangebote
wahrgenommen oder auch gebeichtet werden. Musikalisch
begleitet Lobpreismusik den Abend. Die Teilnahme ist
jederzeit und ohne festen Ablauf möglich. Interessierte sind
eingeladen, den Abend individuell zu gestalten und die Liebe
Gottes auf unterschiedliche Weise zu erfahren. Der nächste
Abend der Barmherzigkeit bei uns in Schwerte wird wie in den
letzten Jahren wieder im Advent sein. 

5. Marienkrankenhaus unterstützt Petition gegen GKV-
Stabilisierungsgesetz
   Das geplante Beitragsstabilisierungsgesetz der Gesetzlichen
Krankenversicherung würde erhebliche finanzielle Einschnitte
für die Krankenhäuser bedeuten und die Versorgung vieler
Menschen gefährden. Am kommenden Montag, 22. Juni, berät
der Gesundheitsausschuss des Bundestages über das Vorhaben.
Bereits mehr als 200 katholische Träger und Kliniken –
darunter auch die Paulus Gesellschaft, zu der das Schwerter
Marienkrankenhaus gehört – engagieren sich gemeinsam
gegen die Kürzungen. Der Diözesan-Caritasverband Trier und
katholische Krankenhäuser haben deshalb eine Petition an den
Bundestag gestartet. Unterstützen auch Sie dieses wichtige
Anliegen mit Ihrer Unterschrift und setzen Sie ein Zeichen für
eine verlässliche, menschliche Gesundheitsversorgung.
Informationen und Teilnahme unter: www.krankenhaus-lichter-
aus.de 
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6. Aktionswoche Gemeinsam aus der Einsamkeit startet
   Vom 22. bis 26. Juni 2026 findet die bundesweite
Aktionswoche „Gemeinsam aus der Einsamkeit” statt, mit
zahlreichen Veranstaltungen auch bei uns in Schwerte, die
unter Anderem vom SkF Schwerte und auch vom Team der
Friedensbank angeboten werden.
Für Menschen ab 60 Jahren bietet sich im Grete-Meißner-
Zentrum eine wunderbare Gelegenheit, neue Kontakte zu
knüpfen, Altbekanntes wiederzuentdecken und gemeinsam
aktiv zu sein.
Das abwechslungsreiche Programm setzt ganz bewusst auf
Begegnung, Austausch und Freude am Miteinander. Gleich
zum Auftakt am Montag können Besucherinnen und Besucher
ihre Reaktionsfähigkeit testen oder bei einer Rikscha-Fahrt die
Ruhrwiesen aus einer neuen Perspektive erleben – ein
Angebot, das nicht nur bewegt, sondern auch verbindet.
Am Dienstag lädt eine besondere Stadtführung dazu ein,
Schwerte neu kennenzulernen. Unter dem Motto „Wo bin ich
hier eigentlich?” richtet sich die Tour sowohl an
Neubürgerinnen und Neubürger als auch an alle, die ihre Stadt
mit frischem Blick entdecken möchten. Am Abend folgt ein
spannendes Gespräch mit der Senior:innenbeauftragten – eine
gute Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und mehr über die
Belange der Generation 60+ zu erfahren.
Der Mittwoch steht im Zeichen von Aktivität und Genuss:
Fahrradcheck und kleine Reparaturen sorgen für Sicherheit im
Alltag, während der „SuppenSalon” zum gemeinsamen
Kochen, Schnippeln und Genießen einlädt – gesellige
Gespräche inklusive. Am Donnerstag geht es bewegt und
neugierig weiter: Ein Neurokinetik-Angebot im Treffpunkt
„Mittendrin” bringt Körper und Geist in Schwung, bevor beim
offenen KI-Stammtisch die Welt der Künstlichen Intelligenz
gemeinsam erkundet wird – ganz unkompliziert und ohne
Vorkenntnisse.
Den Abschluss bildet am Freitag ein Wandertreff, der
Naturerlebnis und Gemeinschaft vereint. Gemeinsam
unterwegs zu sein, frische Luft zu genießen und dabei ins
Gespräch zu kommen – so klingt die Woche entspannt aus. Die
Aktionswoche zeigt, wie vielfältig und lebendig das
Miteinander in Schwerte gestaltet werden kann. Alle Angebote
laden dazu ein, einfach vorbeizukommen, mitzumachen und
Teil einer aktiven Gemeinschaft zu sein.

Alle Veranstaltungen in dieser Woche finden Sie auch in
einem Flyer, der über die Pfarreihomepage zugänglich ist. 

7. Präventionsschulungen in der Pfarrei
   Drei Sensibilisierungs-Schulungen zur Prävention
sexualisierter Gewalt haben in unserer Pfarrei in den letzten
Wochen bereits stattgefunden. Viele Teilnehmende haben im
Anschluss zurückgemeldet, wie ertragreich und wertvoll die
Schulung für Ihre ehrenamtliche Arbeit war. Neben der
nächsten anstehenden Schulung am 27. Juni, die bereits
ausgebucht ist, werden in Schwerte im Juli noch drei weitere
Schulungen stattfinden, die sich in ihrem Umfang an den
unterschiedlichen Bedarfen der Ehrenamtlichen orientieren:
Eine Auffrischungsschulung für Engagierte, die in der
Vergangenheit bereits eine Präventionsschulung absolviert
haben (am 4. Juli im Pfarrhaus St. Marien). Am 11. Juli folgt
eine dreistündige Basis-Schulung, die auf die Engagierten im
liturgischen Bereich (Lektoren, Kommunionhelfer) aber etwa
auch die Mitglieder der Vorstände in den Schwerter Kirchbau-
und Gemeindeförderwerken ausgerichtet ist. Am 18. Juli findet
dann noch eine umfangreichere Schulung statt, die für

diejenigen konzipiert ist, die in Liturgie und Katechese
eigenständig Verantwortung übernehmen (Wort-Gottes-Feier-
Leiter:innen, Musiker:innen und Organisten, Katechet:innen in
der Kommunion- und Firmvorbereitung).

Ziel ist, dass in der Pfarrei bis zum Herbst alle, die
ehrenamtlich Verantwortung tragen, an einer solchen Schulung
teilgenommen haben, damit wir in Schwerte an dem
mitwirken, was Papst Leo kürzlich in einer eine "Kultur der
Fürsorge" genannt hat, die weit mehr ist als die "Etablierung
eines formalen Verfahrens", sondern ein "Zeichen von
Gemeinschaft und geteilter Verantwortung" (Papst Leo XIV.:
Ansprache an die Verantwortlichen der päpstlichen
Kommission für den Schutz von Minderjährigen, 16.3.2026).
Wir danken allen Ehrenamtlichen, die sich mit auf diesen Weg
machen und wir uns so als Kirche in Schwerte Schritt für
Schritt "auf Christus zu und hin zu einer dem Evangelium
mehr entsprechenden und authentischeren Kirche" bewegen,
wie es Papst Leo ausdrückt.

Wer sich informieren und für eine Schulung anmelden möchte,
wird dazu auf der Pfarreihomepage unter
schwerterkirchen.de/praevention fündig. Für Rückfragen steht
auch Pastoralreferent Alexander Jaklitsch per Email
(alexander.jaklitsch@schwerterkirchen.de) oder telefonisch
unter 01575 4124916 zur Verfügung. 

8. Kammerchor der TU Dortmund in der Marienkirche
   Im Januar gastierte der Kammerchor der TU Dortmund in
Schwerte und präsentierte in der vollen St.-Marien-Kirche ein
anspruchsvolles Programm. Am Sonntag, den 28. Juni um 17
Uhr wird der Kammerchor erneut in der Marienkirche zu Gast
sein. Diesmal steht das a capella-Programm unter dem Motto
„Aufbruch aus dieser Welt in die Ewigkeit”. Im Zentrum steht
Hubert Parrys sechsteiliger Zyklus „Songs of Farewell” aus
den Jahren 1916–1918. Sie spiegeln Sehnsucht nach Frieden
und himmlischem Reich inmitten von Krieg und Gewalt wider.
Dazwischen erklingen drei Varianten des Nunc dimittis
(Lobgesang des Simeon): von Jaakko Mäntyjärvi, Arvo Pärt
sowie die Uraufführung der deutschsprachigen Fassung von
Mikko Sidoroff. 

9. Evangelischer Posaunenchor gestaltet Messfeier
   Am 4. Juli erwartet die Gemeinde eine besondere Premiere:
Erstmals wirkt der evangelische Posaunenchor unter der
Leitung von Ewald Wohlfarth in der Heiligen Messe in der
Kirche St. Antonius um 17.30 Uhr mit. Gemeinsam mit Pastor
Laubhold und Dekanatskirchenmusiker i. R. Michael Störmer
gestaltet er den festlichen Gottesdienst musikalisch mit. Diese
besondere Zusammenarbeit steht für gelebte Ökumene in
Geisecke, wo die evangelische Gemeinde die Kirche und das
Antoniushaus seit Anfang 2026 mitnutzt. Alle Gläubigen –
katholisch wie evangelisch – sind herzlich eingeladen, diesen
besonderen Gottesdienst mitzuerleben. 

10. Ökumenisches Frühstück in St. Antonius
   Bereits zum dritten Mal laden die evangelische und
katholische Engagierten in Geisecke am Sonntag, den 5. Juli
um 10 Uhr zum ökumenischen Sonntagsfrühstück ins
Antoniushaus in Geisecke (Am Brauck) ein. Das Ökumenische
Frühstück, das von Michael Stiller initiiert worden ist, bietet
Raum für Gemeinschaft, Gespräche und gelebte Ökumene:
Liebevoll dekorierte Tische, ein reichhaltiges Frühstück,
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heißer Kaffee, ein paar geistliche Worte und gemeinsames
Singen schaffen den Rahmen. Auch diesmal sind alle
Interessierten wieder herzlich willkommen.  

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! 
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen von unserer
Internetseite www.schwerterkirchen.de
 
Herausgeber ist die Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Schwerte. Verantwortlich im Sinne des Presserechts ist Dr.
Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro St. Marien, Haselackstraße 22,
58239 Schwerte.
 
 Anfragen bitte an: alexander.jaklitsch@schwerterkirchen.de
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